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Evangelium: Lukas 17,11-19 

» Er warf sich vor den Füßen Jesu zu Boden und dankte 

ihm. Dieser Mann war aus Samarien. Da sagte Jesus: Es 

sind doch alle zehn rein geworden. Wo sind die übrigen 

neun? Ist denn keiner umgekehrt, um Gott zu ehren, au-

ßer diesem Fremden? Und er sagte zu ihm: Steh auf und 

geh! Dein Glaube hat dir geholfen. « 

 

HL. MESSE DER kfd - ST. NIKOLAUS 

Herzliche Einladung zur hl. Messe am Dienstag, 

dem 11.10.2016 um 9 h in St. Nikolaus mit dem 

Thema: „Gott allein genügt!“ Stimmt das wirklich in 

unserem Leben? Oder ist das nur eine Ausrede, wo-

mit man die Armen vertröstet? Spielt Gott in unse-

rem Leben noch eine zentrale Rolle? Denken wir nur 

noch vor dem Einschlafen an ihn? Ist sein Name für 

uns nur noch ein Wort aus früheren Jahrhunderten? 

Wir würden uns freuen, wenn Sie mit uns in der 

Messe gemeinsam darüber nachdenken.  
            W. Rüttenauer für das Vorbereitungsteam 

 

SONNTAG DER WELTMISSION 

„...denn sie werden Erbarmen finden“ 

Die missio-Kollekte am Sonntag, dem 23.10.2016 ist 

in ihrer Art einzigartig. Nahezu alle Gemeinden auf 

der Welt beteiligen sich an dieser größten Solidari-

tätsaktion der Katholiken. Die gesammelten Gelder 

fließen in kirchliche Projekte in den ärmsten Län-

dern der Welt. Auf diese Weise kann unsere finanzi-

elle Unterstützung zum Hoffnungszeichen werden 

für viele Menschen in Not und Armut. Für Ihre 

Spende danken wir herzlich! 

Mehr unter www.missio-hilft.de/WMS 

Spendentütchen liegen in den Kirchen aus. 

 

 

PFARRBÜCHEREIEN 

Die KÖB St. Joseph hat in den Herbstferien (10.10. - 

22.10.2016) nur sonntags geöffnet. Die KÖB 

St. Nikolaus bleibt in den Herbstferien geschlossen. 

Ab dem 23.10.2016 sind wir wieder für Sie da.  

 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 

kfd St. Joseph, Moitzfeld 

Die kfd St. Joseph lädt am Dienstag, dem 25.10.2016 

alle kfd - Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 

um 17 h in den Pfarrsaal ein.   

 

PFARRBRIEFVERTEILER 

FÜR BENSBERG GESUCHT 

Die ehrenamtlichen Pfarrbriefverteiler sorgen dafür, 

dass alle Gemeindemitglieder den Pfarrbrief regel-

mäßig und rechtzeitig erhalten. Das Team sucht im-

mer Verstärkung für Bensberg. Dreimal im Jahr (vor 

Ostern, vor den Sommerferien und vor der Advents-

zeit) werfen Sie den Pfarrbrief bei einem Spazier-

gang ein.  

Wenn Sie uns unterstützen können, melden Sie sich 

bitte im Pastoralbüro Bensberg, Tel. 52424. 

 

GEMEINSAME KONZERTE VON 

ERWACHSENENCHOR UND JUGENDCHOR 

Am Samstag, dem 12.11.2016 um 14.30 h (im Al-

tenberger Dom) und am Sonntag, dem 13.11.2016 

um 20 h (in St. Aposteln, Köln) führt der Jugendchor 

gemeinsam mit dem Erwachsenenchor von St. Niko-

laus, Bensberg, zwei bedeutende Werke der geistli-

chen Musik auf: Das Requiem von Maurice Duruflé 

(in der Version von 1961) sowie das Salve Regina 

von Arvo Pärt für Chor, Streicher und Celesta. Arvo 

Pärts Instrumentalwerk Fratres für Violine solo, 

streicher und Percussion rundet das Programm ab. 

Die weiteren Ausführenden sind: Nanette Baunach, 

Mezzosopran; Rainer Land, Bariton; Capella Mon-

tana; Henning Vater, Violine; Thomas Schenke, 

Orgel. Karten zu 20,00 € (10,00 €) sind erhältlich 

bei Buchhandlung Funk, KölnTicket, bei den Chor-

mitgliedern und im Pastoralbüro. 

 

http://www.missio-hilft.de/WMS


HERZ-MARIÄ-SAMSTAG  

 Samstag, 08. Oktober                  
15.30 h Trauung in St. Nikolaus d. Brautleute 

 Lena Schmidt u. Matthias Stinn 

17.00 h Gesprächs-/Beichtgelegenheit in St. Nikolaus 

18.00 h Sonntagvorabendmesse in der Krankenhauskapelle 

18.00 h Sonntagvorabendmesse in St. Nikolaus 

 Volker Quirnbach; Fam. Helmut Husmann u. 

Rosina Müller; Ehel. Anna u. Heinrich Schlang; 

Paul Otschonsek, Vito Pugliese u. Simon Baranek 

 

28. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 Sonntag, 09. Oktober           [Ev: Lk 17,11-19]                         

08.00 h hl. Messe i. d. Kapelle d. Kardinal-Schulte-Hauses 

10.00 h Familienmesse in St. Joseph   

 StM Ehel. Katharina und Josef Laudenberg u. 

Tochter Brigitte 

11.15 h Wortgottesdienst in der Reha-Klinik 

11.30 h hl. Messe in St. Nikolaus 

15.00 h Taufe in St. Joseph  

18.30 h Abendmesse in St. Nikolaus 

 

 Montag, 10. Oktober            
07.00 h Frühmesse in St. Nikolaus         

09.00 h hl. Messe in St. Nikolaus 

 StM Käthe Lenzen 

16.00 h hl. Messe im Seniorenwohnheim „Saaler Mühle“ 

18.00 h hl. Messe in der Krankenhauskapelle 
 

 Dienstag, 11. Oktober            
07.00 h Frühmesse in St. Nikolaus 

09.00 h hl. Messe d. kfd  in St. Nikolaus 

 Leb. u. Verst. d. Frauengemeinschaft 
 

 Mittwoch, 12. Oktober            
07.00 h Frühmesse in St. Nikolaus 

09.15 h hl. Messe in St. Joseph 

 StM J. Pfr. Coenen 

11.00 h Trauerfeier Johanna Becker a. d. Friedhof Gronau, 

anschl.  Beisetzung 
 

 Donnerstag, 13. Oktober            
07.00 h Frühmesse in St. Nikolaus 

09.00 h Exequien Ingo Hoberg in St. Nikolaus 

 Johanna Wenglewski u. verst. Angehörige 

anschl. Beerdigung auf dem Friedhof Bensberg 

18.00 h hl. Messe in der Krankenhauskapelle 

18.30 h! Rosenkranzandacht in St. Nikolaus 

Achtung! Geänderte Uhrzeit! 
 

 Freitag, 14. Oktober            
09.15 h hl. Messe in St. Joseph 

 StM Ehel. Elisabeth u. Gottfried Volbach 

19.00 h Abendmesse in St. Nikolaus 

 

 Samstag, 15. Oktober                  
17.00 h Gesprächs-/Beichtgelegenheit in St. Nikolaus 

18.00 h Sonntagvorabendmesse in der Krankenhauskapelle 

18.00 h Sonntagvorabendmesse in St. Nikolaus 

 SWA Günter Nicolini; 26. J. Rudi Markus Krämer; 

J. Werner Nörtershäuser m. Ged. an seinen Sohn 

Hans; Fritz Müller u. Leb. u. Verst. d. Familie 

 

29. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 Sonntag, 16. Oktober           [Ev: Lk 18,1-8]                         

08.00 h hl. Messe i. d. Kapelle d. Kardinal-Schulte-Hauses 

10.00 h hl. Messe in St. Joseph   

 StM Pfr. Robert Schwamborn sowie verst. Angeh. 

11.30 h hl. Messe in St. Nikolaus 

 15. J. Frau Stefania 

18.30 h Abendmesse in St. Nikolaus 
 

 
 

Di Handarbeitskreis der kfd - St. Nikolaus um 

 9 h im Dechant - Berger -Haus 

 Gymnastik von 9 h - 11 h im Pfarrsaal 

Mi Bibelkreis Focke um 19.30 h bei Frau Daubenbüchel 

Kirchenchorprobe um 19.30 h im Pfarrsaal 

Männergebetskreis um 20.30 h in der Kapelle des 

Vinzenz - Pallotti - Hospitals 

Do Senioren-Tanzkreis um 14.30 h im Pfarrsaal 

     

WIR GRATULIEREN: 

zur Taufe in St. Joseph: 

Philipp Schwarz 

zur Trauung in St. Nikolaus: 

Lena Schmidt u. Matthias Stinn 
 

WIR BETEN FÜR DIE VERSTORBENEN: 

Ingo Hoberg  50 J. 

Anneliese Stellberg 85 J. 

 

BIBELWORT: Lukas 17,11-19 

Zehn wurden geheilt – doch nur einem hat sein Glaube 

geholfen. Scheinbar gibt es einen Unterschied zwischen 

Heilung und Hilfe. Doch worin besteht dieser Unterschied? 

Auch die anderen neun werden ihre Heilung nicht als 

selbstverständlich angesehen haben; werden ahnen, dass an 

ihnen ein Wunder geschehen ist und Gott vielleicht gedankt 

haben. Dass ihr erster Weg zu ihren Familien geführt hat, 

von denen sie vielleicht sehr lange getrennt gewesen sind – 

wer kann es ihnen verdenken? Warum kehrt aber der eine zu 

Jesus zurück? Natürlich, weil es angemessen ist, sich bei 

dem zu bedanken, der so etwas Großartiges an einem gewirkt 

hat. Doch ich glaube, dass noch mehr dahintersteckt. Die 

Ahnung, dass der, der mich geheilt hat, noch mehr für mich 

sein kann. Körperliche Heilung zu erfahren, ist ein 

wunderbares Geschenk. Der Samariter geht einen Schritt 

weiter. Er wirft sich Jesus zu Füßen – für mich ein Bild 

dafür, dass er ihm sein ganzes Leben anvertrauen will. Nicht 

nur körperliches Wohlbefinden, so wichtig das auch ist. Die 

Erzählung von den zehn geheilten Aussätzigen ist für mich 

nicht nur eine Beispielgeschichte über Dankbarkeit und 

Undankbarkeit, sondern eine Geschichte von Hingabe und 

Vertrauen. Körperlich geheilt, kann ich dennoch verloren 

gehen; wenn ich jedoch versuche, mein ganzes Leben im 

Lichte Gottes zu leben und ihm anzuvertrauen, dann bin ich 

gerettet.                 [Michael Tillmann] 


